
WEITERE INFORMATIONEN UND AUSFÜHRLICHES KARTENMATERIAL ERHALTEN 
SIE IM TOURISMUSBÜRO PRIEN AM CHIEMSEE

Bahn, Bus und Fahrrad, die ideale Kombination. Die Chiemsee-Ringlinie um-
rundet als erste öffentliche Nahverkehrslinie den Chiemsee auf direktem Weg. 
Fahrradanhänger für 20 Fahrräder für Einheimische und Gäste, für Wanderer, 
Radfahrer und Familienausflüge (mit der Priener Gästekarte von Mitte Mai bis 
Mitte Oktober kostenlos). Fahrradbeförderung: je Fahrrad 2,10 Euro pro Fahrt.

Samstags finden verschiedene geführte Wanderungen statt. Genaue 
Informationen finden Sie in unserem Veranstaltungskalender.

Alle unsere Wander- und Spazierwege, sowie Themenwege sind zum 
Wandern, Nordic Walking und Laufen geeignet.

GPS-genaue Touren mit Kilometerangaben, Höhenprofil, Fotos und Be-
wertungen zu Spaßfaktor, Landschaft, Kondition und Technik online unter 
www.tourismus.prien.de Haben Sie ein eigenes GPS-Gerät? Dann können Sie 
sich gleich bequem zu Hause unsere Touren auf Ihr Gerät laden. iPhone- oder 
Androidtelefonbesitzer können sich die Tour in eine entsprechende Anwendung 
auf ihrem Gerät laden oder online in der Karte ansehen. Sollten Sie kein GPS-Ge-
rät haben, können Sie sich die Tour auch als PDF herun-
terladen und ausdrucken. Sie können die Touren natür-
lich auch wie gewohnt mit Karten nachwandern. 

SPITZSTEIN – KLAUSEN AB PRIENTAL
Ausgangsort: Hainbach (zw. Aschau und Sachrang)
Dauer: ca. 2 h
Höhenmeter: 900 m
Gipfel: Klausenberg (1548 m)
Schwierigkeit: steile Bergsteige und Forststraße

SCHMUGGLERWEG AN DER TIROLER ACHEN
Ausgangsort: Schleching - Ettenhausen
Dauer: ca. 4 h
Schwierigkeit: leicht
Tour: Vom Wanderparkplatz der Geigelstein-Seilbahn leicht abwärts zum 
„Schmugglerweg“. Der Wanderpfad führt vorbei am Rudersburger See zur Tiroler 
Ache entlang ihrem Durchbruchstal, Überquerung einer Hängebrücke mit Blick 
in die Entenlochklamm. Der Weg führt weiter zur Ausflugsgaststätte Klobenstein 
unterhalb der Wallfahrtskirche „Maria Klobenstein“. Geeignet für Familien mit 
Kindern ab 6 J.

GEIGELSTEIN MIT PRIENER HÜTTE
Ausgangsort: Sachrang
Dauer: 2 h zur Priener Hütte + 1 h zum Gipfel
Höhenmeter: 1070 m
Gipfel: Geigelstein (1808 m)
Schwierigkeit: leichte Forststraße
Tour: ab Wanderparkplatz Sachrang zur Priener Hütte (bewirtschaftet), schatti-
ger Aufstieg durch den Wald, vorbei am kleinen Judensee, über Wiesenweg wie-
der auf die Forststraße. Ab Priener Hütte in nördlicher Richtung dem Wegweiser 
Geigelstein folgen. Über Bergwiesen und Latschen zum Gipfel.

BERGTOUREN IN DER UMGEBUNG

TAUBENSEE
Ausgangsort: Schleching
Dauer: ca. 4 – 5 h
Art: Rundwanderung, max. 1165 m

HOCHGERN VON MARQUARTSTEIN 
Ausgangsort: Marquartstein
Dauer: insgesamt ca. 5 h
Höhenmeter: 1144 m
Gipfel: Hochgern (1744 m)
Schwierigkeit: leichte Forststraße, Steig zum Gipfel
Tour: Wanderparkplatz Marquartstein (600 m) bis Agergschwendt-Alm (1040 m), 
ca. 1 h auf asphaltierter Straße, weiter zum Hochgernhaus (1461 m), ca. 1 h auf 
einem Ziehweg durch den Wald, weiter nordöstlich über einen Steig und steile 
Rasenhänge zum Gipfel, ca. 1 h. Abstieg wie Aufstieg. 

KAMPENWAND – OSTGIPFEL ÜBER STEINLINGALM
Ausgangsort: Aschau
Dauer: ca. 5 h
Höhenmeter: 1094 m
Gipfel: Kampenwand-Ostgipfel (1664 m)
Schwierigkeit: mittel, zu Beginn leichte Wege, später steil, zum Gipfel ist etwas 
Klettergeschick, Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erforderlich.
Tour: vom Parkplatz - Kapelle: ca. 1 h relativ leicht, kleine Straße über die Brauerei 
 leicht aber steil, nach der Kapelle Wegweiser rechts Nr. 20 Fußweg „Schlechten-
berg - Steinlingalm“. Steinlingalm - Ostgipfel: ca. 1 h, schwer, felsiger Bergsteig, 
teilweise durch Drahtseile gesichert.

Tour: Am westl. Rand der Hauptstraße Wegweiser „10 Klausen, Spitzstein, Sach-
rang“. Hier kurz den Forstweg hinauf, am Waldrand rechts halten. Gut markiertem 
Bergweg folgen. Bei Wegdreieck auf 980 m links abbiegen. Bei weiterem Weg-
dreieck Beschilderung zur Klausenhütte nach links folgen. Nun noch ca. 40 Min. 
Aufstieg.

Schwierigkeit: mittel
Tour: Vom Parkplatz nur 10 Gehminuten unterhalb der Streichenkapelle weiter 
zur Kapelle, dort dann scharf links abbiegen zur Peterer-Alm. Bei der nächsten 
Wegteilung der Markierung 9 folgen, die auf einer Forststraße zur Donauer-Alm 
führt. Anschließend über einen Sattel (1045 m) und die Fahrstraße nach rechts 
verlassend zum Kroatensteig. Kurz abwärts geht es zur Taubenseehütte (1165 m) 
bevor man östlich auf den Taubensee stößt. Bei der nächsten Wegteilung links. 
Über den „Luftbodensteig“ abwärts bis zur Fahrstraße, die links zum Anstiegs-
weg zurück führt. 
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Diese Strecke entspricht 1 km in der Natur.
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SEE-GIPFEL-TICKET
CHIEMSEEINSELN UND KAMPENWAND

www.tourismus.prien.de

PREISVORTEIL VON FAST 30% GEGENÜBER DEN
EINZELTICKETS!
Erwachsene 28 €
Kinder 16 €
(von 6 bis 15 Jahren)

Tourismusbüro Prien                   Tel. +49 8051 6905-0
Prien Marketing GmbH  Fax +49 8051 6905-40
Alte Rathausstr. 11  info@tourismus.prien.de
83209 Prien am Chiemsee www.tourismus.prien.de

Änderungen vorbehalten.

www.tourismus.prien.de
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3 Übernachtungen/Person im Doppelzimmer mit Frühstück in 
Prien am Chiemsee
See-Gipfel Ticket (inkl. Kampenwand Seilbahn und Schifffahrt zur 
Herren- und Fraueninsel)
Schlossbesichtigung Herrenchiemsee
Besuch des König Ludwig II. Museums, der Julius Exter Galerie und 
des Augustiner Chorherrenstiftes auf der Herreninsel
Informationen zum SalzAlpenSteig ab Prien am Chiemsee
Tageskarte im PRIENAVERA Erlebnisbad (inkl. Sauna)

Prien am Chiemsee aktiv-er-leben

3 Nächte beim Privatvermieter schon ab 115  € p. P.
3 Nächte im Hotel schon ab 178 € p. P.

Bedingt buchbar im Tourismusbüro Prien am Chiemsee

Direkt zu den Touren:



WANDER- UND SPAZIERWEG NR. 1: DIE PRIEN IM EICHENTAL
Ausgangsort: Beilhackparkplatz
Entfernung: 5,2 km
Strecke: ausgeschildert
Wir orientieren uns in Richtung Süden auf die großen Bäume zu. Wir überqueren 
den Mühlbach und folgen der . Am alten Mühlrad, das aus Sicherheitsgründen 
eingezäunt ist, gehen wir steil bergan zur Paulsruhe. Dort geht der Weg am Wal-
drand nach rechts. Genießen Sie den schönen Ausblick auf die Chiemgauer Berge 
oder blicken Sie ins tief eingeschnittene Tal der Prien. Der Weg führt weiter über 
den Flurweg ins Priental. An der nächsten Wegkreuzung können Sie entweder 
schon wieder zurück über den Schützenwirt zum Ausgangspunkt oder Sie laufen 
weiter und überqueren die langsam dahin fließende Prien. 
Am alten Elektrizitätswerk gehen Sie nach links und folgen dem Mühlbach bis 
ans Wehr. Dort gehen Sie die Treppen steil bergan. Oben angekommen können 
Sie nun dem Wanderweg  in Richtung Bachham folgen. Der Weg  führt nach 
rechts am Waldrand entlang und in Richtung Grablmühle. Auf der Teerstraße 
folgen Sie der Beschilderung nach rechts wieder in den Wald hinein zurück zum 
Elektrizitätswerk über die Prien bis in die sogenannte Au. Von dort geht es über 
den Schützenwirt (sehr schöner Biergarten) zurück über die Holzbrücke der Prien an den Tennis-
plätzen vorbei zum Ausgangspunkt. 

Ausgangsort: Parkplatz am Gasthof Stocker oder die Verbindung zum Weg . Ab 
hier beginnt auch die Streckenbeschreibung.
Entfernung: 8 km
Strecke: ausgeschildert
Am Parkplatz Gasthof Stocker laufen wir auf der geteerten Straße in Richtung 
Arbing und Munzing. An der großen Linde schwenken wir nach links in Richtung 
Mupferting. Wir folgen der Markierung weiter nach Elperting.  Nach 500 m ver-
lassen wir den Teerweg und biegen nach rechts in den Wald. Nach ca. 800 m 
erreichen wir Atzing. An der Stettener Straße geht es nach links, den Berg leicht 
abwärts. Nach ca. 250 m zweigt unser Weg nach rechts auf den sogenannte 
Salinenweg in Richtung Prutdorf ab. Der Weg liegt etwas versteckt hinter einer 
Garageneinfahrt. In Prutdorf führt der Weg ein kleines Stück durch einen Privat-
garten (bitte um Rücksicht), bevor er auf die Hauptstraße trifft. Dort gehen wir 
links und nach 250 m rechts bergab nach Mühltal, wo wir die Prien überqueren. 
Nach ca. 300 m durch den Wald geht es links nach Kaltenbach. Am Ende des 
Ortes geht es bei der Dachdeckerei rechts in den Wald. Nach ca. 300 m sind wir 
wieder am Ausgangspunkt und haben die Möglichkeit auf dem Weg  nach Prien 
zurück zu kehren.

WANDER- UND SPAZIERWEG NR. 2: DIE BERGE IMMER IM BLICK

Ausgangsort: Beilhackparkplatz
Entfernung: 9 km
Strecke: ausgeschildert
Unser Weg  führt vom Beilhackparklatz durch den Kurpark, vorbei am Kinder-
garten zur Fußgängerampel. Dort überqueren wir die Bernauer Straße vorbei am 
Wendelsteinplatz zum Bahnhof. Wir unterqueren die Bahngleise und wenden uns 
nach rechts in die Jensenstraße. 
Nach 300 m geht es nach links. Wir lassen die evang. Kirche links liegen und 
gehen steil bergauf auf den Herrnberg. Über die Heubergstraße laufen wir durch 
Ernsdorf. In der Rauschbergstraße biegen wir rechts ab in den Moosweg, der 
uns durch das Harrasser Moor, vorbei an alten Torfstichen und Torfhütten führt. 
Nach dem Moor gelangen wir direkt am See auf die Harrasserstraße, der wir nach 
links folgen. Nach 1500 m auf der Harrasser Straße biegen wir nach links in den 
Wald ein und folgen der Markierung bis zum Gästehaus Schwarz, dort gehen 
wir weiter bis zum Feßler Weiher. An der Kneippanlage gehen wir weiter bergauf 
bis oben ankommen. Wer will, kann bis zum ehemaligen Aussichtspunkt laufen. 
Dieser bietet aber heute nur mehr einen Blick über Prien und nicht mehr über den 
See. Wir laufen über die Hugo-Kauffmann- und Rudolf-Sieck-Straße zurück nach 
Prien. Den Seestraßen-Kreisel überquerend laufen wir zum Marktplatz vorbei am 
Heimatmuseum zurück zum Beilhackparkplatz.

WANDER- UND SPAZIERWEG NR. 3: BERG, MOOR UND SEE

Ausgangsort: Beilhackparkplatz
Entfernung: 13,5 km
Strecke: ausgeschildert, Infoflyer empfohlen
Besonders malerisch wie das Motiv einer Postkarte präsentiert sich der Wan-
der- und Spazierweg „Priener Postkartenweg“ am Chiemsee. Ab sofort ist die 
13,5 Kilometer lange Tour mit imposanten Ausblicken auf die Chiemgauer Alpen 
eröffnet. Startpunkt ist der Beilhackparkplatz in Prien. Von hier aus folgen Wan-
derer dem Wegesymbol mit der Briefmarke. 18 Informationstafeln und interak-
tive Erlebnisstationen entlang der Strecke geben Auskunft über die Tradition, 
Kultur und Landschaft sowie Flora und Fauna der Chiemsee-Region. So „erkur-
beln“ sich Wanderer beispielsweise Informationen zur Stromversorgung Priens 
oder können durch einen Bilderrahmen das damalige Motiv des Chiemseemalers 
Bartholomäus Wappmannsberger mit der Kamera einfangen. Zur Einkehr laden 
die Mesner Stub’n in Urschalling oder der Gasthof Stocker in Atzing ein.

THEMENWEG: NR. 6 PRIENER POSTKARTENWEGTHEMENWEG NR. 5: PRIENER KNEIPPWEGTHEMENWEGNR. 4: OBST- UND KULTURWEG RATZINGER HÖHE
Ausgangsort: Beilhackparkplatz
Entfernung: 9 km
Strecke: ausgeschildert, Infoflyer empfohlen
Der Obst- und Kulturweg Ratzinger Höhe soll dazu beitragen, dass Dorf- und 
Landschaftsbestandteile erkannt und erhalten werden. Er geht von Prien über 
Rimsting bis Bad Endorf und verbindet somit die drei Gemeinden. Der alte bäuer-
liche Obstgarten ist Eingrünung von Hof und Dorf, Nebenerwerb für den Landwirt 
und Lebensraum für Tiere und Pflanzen. Entlang des Weges wurden viele ver-
schiedene Obstsorten gepflanzt, nicht nur zum Kennenlernen der Frucht, sondern 
auch zum Vergleichen der Standortansprüche und zum Erhalten der Sorten. Es 
geht auch entlang an Kulturdenkmälern wie Kirchen, Kapellen und Feldkreuze, 
welche Zeugnis von Glauben und Brauchtum in der Bevölkerung sind. Eine neue 
Beschilderung mit zahlreichen Informationstafeln rundet das Angebot ab.

Ausgangsort: PRIENAVERA Erlebnisbad
Entfernung: ca. 3,8 km
Strecke: ausgeschildert, Infoflyer empfohlen
Wer den Priener Kneippweg bei dem PRIENAVERA Erlebnisbad am Chiemsee unter 
die Füße nimmt, streift das Kneippbecken am Feßler Weiher, steigt hoch auf den 
Herrnberg, genießt den freien Blick auf die Chiemgauer Alpen, passiert die Stati-
onen der Chiemsee-Bahn und der Bundesbahn, flaniert durch die Ramonpassage 
und die Bernauer Straße und verweilt auf dem Marktplatz im historischen Ortskern.
Belebt durch Blüten und Düfte im Kräutergarten am Heimatmuseum spaziert man 
vorbei an der Touristinfo. Nach dem Pfarrer-Kneipp-Weg ist der Kornegger Weg das 
“Eingangstor” zum Naturpark Eichental. Am Mühlbach entlang, das alte Mühlrad 
vor Augen, ist das Ziel erreicht. Schuhe aus und den Barfußweg erleben! Danach 
noch ein Armbad, bis leichtes Kribbeln den Körper durchzieht oder im Storchengang 
Wasser treten. Macht müde Beine munter und kräftigt die Venen.


